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Satzungsteil Benutzungsordnung
Für die Bibliothek der Fachhochschule Technikum Wien
Version 05 vom 18. Juli 2025


I) [bookmark: _Toc94254854][bookmark: _Toc94254958][bookmark: _Toc94255065][bookmark: _Toc121319660][bookmark: _Toc129777478][bookmark: _Toc130464551][bookmark: _Toc144211347]Benutzungsordnung Bibliothek
1. Die Bibliotheksordnung liegt in der Bibliothek zur Einsicht auf und ist auch über das Intranet und die Website der Fachhochschule abrufbar.
Änderungen der Bibliotheksordnung dürfen nur in schriftlicher Form erfolgen und sind den Benutzern*Benutzerinnen umgehend zur Kenntnis zu bringen. 
1. [bookmark: _Toc144211348]Dienstleistungen 
1. Beschaffung, Erschließung und Bereitstellung der zur Erfüllung der Lehr- und Forschungsaufgaben der Fachhochschule Technikum Wien (im Folgenden kurz „FH Technikum“ genannt) erforderlichen Literatur einschließlich elektronischer Ressourcen. 
Allgemeine Auskunftserteilung zur Benutzung, Unterstützung bei der Literaturrecherche, Durchführung von Schulungen, Fernleihe und Document Delivery, Information der Benutzer*innen über aktuelle Neuerungen etc. 
2. [bookmark: _Toc144211349]Öffnungszeiten 
1. Für die Bibliothek gelten derzeit folgende Öffnungszeiten: 
· Montag 	13:00 – 18:00 
· Dienstag	10:00 – 19:00
· Mittwoch	10:00 – 18:00
· Donnerstag	10:00 – 18:00
· Freitag	13:00 – 18:00
In den Ferialzeiten ist die Bibliothek zeitweise geschlossen. Dies wird im Intranet auf CIS / News, auf der FH-Website sowie durch Aushang bekannt gegeben. 
3. [bookmark: _Toc144211350]Benutzungsrecht 
1. Uneingeschränktes Benutzungsrecht haben alle Angehörigen (Student*innen und hauptberufliche Mitarbeiter*innen) sowie nebenberuflich Lehrende der FH Technikum. Die Zulassung erfolgt automatisch mit der Immatrikulation bzw. dem Arbeitsbeginn.
1. Externe Personen, die die Bibliothek benützen wollen, müssen grundsätzlich das 18. Lebensjahr vollendet haben und einen amtlichen Lichtbildausweis sowie einen Meldezettel vorlegen.
1. Die Bibliotheksleitung behält sich vor, die Benutzungsrechte von Personen nach Maßgabe der Verhältnismäßigkeit einzuschränken. 
1. Änderungen der relevanten persönlichen Daten oder Änderungen der Voraussetzungen, auf denen die Zulassung beruht, sind der Bibliothek unverzüglich mitzuteilen. 
1. Mit der Zulassung erkennen die Benutzer*innen die geltende Bibliotheksordnung uneingeschränkt an. 
1. Bei Verstößen gegen die Haus- oder Bibliotheksordnung kann das Benutzungsrecht 
vorübergehend oder dauerhaft durch die Bibliotheksleitung eingeschränkt bzw. aufgehoben werden. 
1. Die Angehörigen der FH Technikum erhalten die für ihr Ausscheiden (Exmatrikulation bzw. Arbeitsende) erforderliche Entlastung nur dann, wenn keinerlei Nachforderungen seitens der Bibliothek mehr bestehen. 
4. [bookmark: _Toc144211351]Datenspeicherung und Datenschutz
1. Die Bibliothek bedient sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben der elektronischen Datenverarbeitung. Die Bibliothek ist berechtigt, die benötigten personenbezogenen Daten (wie Name, Geschlecht, UID, E-Mailadresse, Geburtsdatum, Benutzer*innen-Status, FH-Ausweis-Nr.) in automationsunterstützter Form für bibliothekarische Verwaltungszwecke zu speichern und auf solche im Hochschulbereich gespeicherten Daten zuzugreifen. Darüber hinaus erfolgt keine weitere Verwendung von gespeicherten personenbezogenen Daten.
Die Nutzung der Daten erfolgt über ein Bibliotheksverwaltungs-Programm des Österreichischen Bibliothekenverbundes, im Zuge dessen werden die Daten an den Österreichischen Bibliothekenverbund übermittelt.
Die Daten werden zeitnah nach Beendigung des Studiums / Dienstverhältnisses aus dem Bibliotheksverwaltungs-System gelöscht, es sei denn, es sind noch Entlehnungen bzw. Gebühren offen.
5. [bookmark: _Toc144211352]Haftung der Bibliothek
1. Die Bibliothek haftet nicht für den Verlust oder die Beschädigung von mitgebrachten Gegenständen oder Wertsachen. 
6. [bookmark: _Toc144211353]Verhalten
1. Mit Betreten der Bibliothek wird die in den Bibliotheksräumen aufliegende Benutzungsordnung in der jeweils geltenden Fassung anerkannt. 
Grundsätzlich gilt die Hausordnung auch für die Räumlichkeiten der Bibliothek.
In der Bibliothek stehen den Benutzer*innen Schließfächer zur Verfügung. Von der Aufbewahrung wichtiger Dokumente und Wertgegenstände - z.B. Führerschein, Bankomatkarte, Geldbeträge - in diesen Schließfächern wird abgeraten. Die FH Technikum haftet nicht für den Inhalt der Schließfächer. 
Die Schießfächer müssen täglich spätestens dann geleert werden, wenn die Bibliothek abends schließt. Sollte ein Fach dann noch belegt sein, behält sich die Bibliotheksleitung das Recht vor, dieses Fach zu öffnen und die darin enthaltenen Gegenstände zu entnehmen. Sofern der*die Besitzer*in festgestellt werden kann, wird er bzw. sie von der Bibliotheksleitung kontaktiert und kann die Gegenstände nach Rückgabe des Schlüssels und Zahlung einer Bearbeitungsgebühr von EUR 10,- wieder entgegennehmen. 
1. Im Fall des Verlustes eines Schlüssels müssen umgehend die Bibliotheksmitarbeiter*innen informiert werden. Die Kosten von EUR 90,- für die Anschaffung eines Ersatzzylinders und dessen Einbau trägt der*die jeweilige Benutzer*in.
In den Räumlichkeiten ist jegliches Verhalten untersagt, welches den laufenden Bibliotheksbetrieb stört oder behindert. Dies gilt insbesondere für Essen, Trinken, Rauchen, Telefonieren, Musik hören und das Führen längerer Gespräche. 
Verboten ist die Mitnahme von Gegenständen, welche eine Gefahr für Personen, das Inventar oder die Bestände darstellen oder den Bibliotheksbetrieb behindern. 
Den Anordnungen des Bibliothekspersonals ist Folge zu leisten. 
Beim Verlassen der Bibliotheksräume müssen alle Medien zur Ausleih- oder Kontrollbuchung an der Infotheke vorgelegt bzw. am Selbstverbuchungsterminal eingebucht werden. Darüber hinaus ist dem Bibliothekspersonal auf Verlangen Einsicht in Taschen und sonstige Behältnisse zu gewähren. 
Das Inventar und die Bestände der Bibliothek sind äußerst sorgsam zu behandeln. Insbesondere ist es untersagt, in Printmedien Eintragungen und Unterstreichungen vorzunehmen, Blätter umzubiegen oder herauszureißen. In solchen Fällen ist der Benutzer*die Benutzerin verpflichtet, den Neuanschaffungswert des Mediums zu ersetzen. 
Der Zustand des ausgehändigten Bibliotheksgutes ist vom Benutzer*von der Benutzerin unverzüglich zu prüfen und vorhandene Schäden dem Bibliothekspersonal zu melden. Erfolgt keine Anzeige, so hat der Benutzer *die Benutzerin zu beweisen, dass er*sie das Bibliotheksgut in fehlerhaftem Zustand erhalten hat.
Beschädigungen und Verluste sind unverzüglich zu melden und angemessen zu ersetzen. Für die Wiederbeschaffung eines Mediums ist grundsätzlich der Neuanschaffungspreis heranzuziehen.
Bei der Vervielfältigung von Bibliotheksinventar obliegt den Benutzer*innen die Verantwortung für die Einhaltung etwaig bestehender urheberrechtlicher Bestimmungen. 
Nach der Benutzung sind die verwendeten Medien dem Bibliothekspersonal zu übergeben.
Die Computer-Ausstattung der Rechnerplätze steht ausschließlich der bibliographischen und wissenschaftlichen Nutzung zur Verfügung. Jeder Missbrauch hat den Ausschluss von der Bibliotheksbenutzung zur Folge.
Falls Studierende oder externe Personen Fotos oder Videos in der Bibliothek aufnehmen möchten, ist vorab die Zustimmung der Bibliotheksleitung einzuholen.
7. [bookmark: _Toc144211354]Anschaffung 
1. Die Mitarbeiter*innen der FH Technikum können im Rahmen der vorhandenen Budgets Anschaffungsvorschläge tätigen. 
Die Studierenden der FH Technikum können ihre Vorschläge bei der Bibliothek deponieren. 
Vor der Abgabe von Anschaffungsvorschlägen ist sicherzustellen, dass die gewünschten Medien noch nicht oder nicht in genügendem Ausmaß zum Inventar der Bibliothek gehören. 
Die Anschaffungsvorschläge sollten zur Vereinfachung der Bearbeitung möglichst vollständige bibliographische Angaben (Autor*in/Herausgeber*in, Titel, Verlag, ISBN) beinhalten.
8. [bookmark: _Toc144211355]Entlehnung 
1. Alle Angehörigen der FH Technikum besitzen automatisch eine Entlehnberechtigung. Für die Entlehnung ist von den Benutzer*innen der Studierendenausweis / Mitarbeiter*innenausweis vorzulegen.
Die Entlehnung ist gebührenfrei. 
Die Bibliotheksleitung behält sich vor, im Einzelfall über die Entlehnberechtigung anderer Benutzer*innen zu entscheiden (vgl. Aufzählungspunkt 3). 
Entlehnt werden können grundsätzlich alle Werke, die nicht zum Präsenzbestand der Bibliothek gehören. 
Die zum Präsenzbestand gehörenden Medien sind speziell gekennzeichnet. 
Zum Präsenzbestand gehören Medien, die 
einen besonders hohen Wert repräsentieren; 
aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für den Leihverkehr geeignet sind, wie z.B. ungebundene Werke, Loseblattsammlungen etc.
eine besondere Bedeutung für den täglichen Benutzungsbetrieb haben (z.B. allgemeine Nachschlagewerke sowie Zeitungen und Zeitschriften, die innerhalb des letzten Monats erschienen sind).
Die Benutzer*innen sind für die von ihnen entliehenen Medien voll verantwortlich. Es ist unzulässig, Medien auf den Namen Dritter auszuleihen oder entliehene Medien an Dritte weiterzugeben. 
Bei wiederholten Verstößen gegen die Bestimmungen der Bibliotheksordnung hinsichtlich der Entlehnung kann einzelnen Benutzer*innen die Ausleihe verweigert werden.
9. Leihfristen
1. Die reguläre Leihfrist für Studierende beträgt 1 Monat, wobei maximal 10 Werke gleichzeitig entlehnt werden können. 
Die Leihfrist kann um jeweils 1 Monat verlängert werden, sofern kein Bedarf von anderer Seite besteht. Eine Verlängerung ist nicht zulässig, wenn das Medium vorgemerkt ist. Im Fall einer Vormerkung kann eine Verlängerung widerrufen werden. 
Haupt- und nebenberufliche Mitarbeiter*innen der FH Technikum haben das Recht, Werke, die sie für ihre laufende Lehr- und Forschungstätigkeit benötigen, ohne mengenmäßige Beschränkungen auf unbeschränkte Zeit auszuleihen. Sie sind jedoch verpflichtet, den Studierenden auf deren Verlangen hin Einsicht in diese Werke zu gestatten. 
Die erweiterten Ausleihebestimmungen gem. lit. c können bei dringendem Bedarf durch andere Benutzer*innen vorübergehend aufgehoben werden. 
10. [bookmark: _Toc144211357]Vormerkungen
1. Entlehnte Werke können für die Ausleihe vorgemerkt werden. Der Besteller*die Bestellerin wird benachrichtigt, sobald das Medium bereitliegt. Wird ein vorgemerktes Buch nicht innerhalb der in der Benachrichtigung genannten Frist vom Besteller*von der Bestellerin entliehen, so kann die Bibliothek anderweitig darüber verfügen.
Auskunft über Besteller*in und Entleiher*in darf grundsätzlich nicht erteilt werden.
Die Zahl der Vormerkungen kann von der Bibliothek beschränkt, ihre Annahme vorübergehend eingestellt werden.
1. In zwingenden Fällen kann die Bibliothek eine Sondervormerkung veranlassen, die gegenüber bereits bestehenden Vormerkungen Vorrang hat. Die vorgemerkten Benutzer*innen werden von der entstehenden Verzögerung benachrichtigt. 
11. [bookmark: _Toc144211358]Rückgabe / Mahnung 
1. Fällt das errechnete Leihfristende in die Bibliotheksferien, so gilt der nächste Öffnungstag als Fälligkeitstermin. 
Die Bibliotheksleitung hat das Recht, aus zwingenden Gründen (z.B. zur Durchführung einer Inventur) die Rückgabe einzelner oder aller entliehenen Werke anzuordnen. 
Bei Überschreitung der Leihfrist erhält der Benutzer*die Benutzerin ein automatisch generiertes E-Mail, das auf die Überschreitung hinweist und eine rasche Rückgabe einmahnt. Bei Nichtrückgabe innerhalb von 7 Tagen ab Fälligkeit wird der*die Benutzer*in für die weitere Entlehnung gesperrt. Gleichzeitig mit der Sperre wird eine Verzugsgebühr fällig. Diese beträgt 10 Cent pro Tag und pro überfälligem Buch, beginnend mit dem 
8. Tag der Überfälligkeit mit 80 Cent pro Buch.
Die automatisch generierten Mahn-E-Mail sind eine Serviceleistung der Bibliothek, die die Benutzer*innen auf den Fristablauf hinweist. Es wird jedoch ausdrücklich festgehalten, dass Mahngebühren auch ohne schriftliche Mahnung 
bzw. ohne deren Zugang (z.B. aufgrund technischer Probleme beim Mailserver der Empfänger*innen) anfallen. 
Solange ein Versäumnis bezüglich Rückgabe bzw. Zahlung der fälligen Gebühren besteht, ist der Benutzer*die Benutzerin von der Entlehnung weiterer Werke ausgeschlossen. 
Die FH Technikum behält sich vor, zur Wiederbeschaffung entlehnter Medien, die trotz mehrfacher Mahnung nicht zurückgebracht wurden, den Rechtsweg zu beschreiten. Gerichtsstand ist Wien. Es gilt österreichisches Recht.
II) [bookmark: _Toc144211359]Inkrafttreten
1. Diese Bibliotheksordnung in der Version 05 vom 18. Juli 2025 tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.
1. [bookmark: _GoBack]Die Bibliotheksordnung in der Version 04 vom 15. November 2019 tritt damit außer Kraft. 
www.technikum-wien.at
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